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Geboren am 14. November 1919 in Buchdorf als Sohn eines Handwerkers. 
Verh., drei Kinder. Gymnasium — Abitur. 1939—1945 Medizinstudium an 
den Universitäten Leipzig, Hamburg und Berlin — Staatsexamen. 1945 
Dr. med. 1945 SPD/SED und FDGB. 1945 Arzt in eigener Praxis. 
1945—1952 Arzt in der Provinzialverwaltung bzw. Landesregierung Sach- 
sen/Anhait. 1952—1955 Vizepräsident des DRK. 1955—1957 stellv. Leiter 
der Medizinischen Verwaltung der KVP/NVA in Strausberg. 1957—1964 
Kommandeur der militär-medizinischen Sektion der NVA der Ernst- 
Moritz-Arndt-Uni versität in Greifswald. 1964—1969 Stellv, des Ministers 
für Gesundheitswesen, 1969—1971 Staatssekr. im Min. für Gesundheits­
wesen und seit 1971 Minister für Gesundheitswesen der DDR. 1958—1962 
Abg. des KT Greifswald. Seit 1968 Mitgl. des Gesellschaftlichen Rates der 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald und Mitgl. des Präsidialrates 
des KB. Seit 1976 Kand. des ZK der SED. Seit 1981 Abg.
Ehrenspange zum WO in Gold, WO in Gold, in Silber und in Bronze, 
Verdienstmedaille der DDR, Verdienter Arzt des Volkes, Verdienter 
Angehöriger der NVA und weitere Auszeichnungen.
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